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Diözesanlager 2017 in Wesel/Auesee
Liebe Pfadis, Liebe Eltern,

nach dem letzten Großlager Jump 2007 und Uhrsprung 2002 
ist es 10 bzw. 15 Jahre später wieder Zeit für ein Diözesanlager.

Der Diözesanverband Münster – dem auch wir angehören – 
wird 85 Jahre und veranstaltet vom 25. bis 28. Mai (Christi 
Himmelfahrt) ein lang ersehntes Großlager unter dem Motto 
„Pack’s an! denn die Zukunft sind wir.“ in Wesel am 
Auesee.

Um Teil dieses unvergesslichen Treffens mit geschätzt 3.500 
anderen Wölflingen, Juffis, Pfadfindern und Rovern zu werden, 
ist es wichtig, sich über den Stamm anzumelden.

Den aktuellen Stand der Vorbereitung diese Mega-Lagers könnt 
ihr übrigens immer auf der oben angegebenen Seite 
 verfolgen.

Erste Infos: Wir sind mit verschiedenen anderen Stämmen aus der gesamten Diözese in so genannten 
„ Diözesandörfern“ untergebracht, dort zelten wir auch als Stamm zusammen. In jedem Dorf werden etwa 
400 Pfadis leben. Los geht es am Donnerstag nach der Ankunft mit einer Auftaktveranstaltung. Am 
Freitag folgt dann der Stufentag, mit einzelnem Programm für jede Altersschicht. Großes  erwartet uns 
am Samstag – ein Geländespiel mit allen Teilnehmern.

Auch an den Abenden werden wir hoffentlich nicht direkt auf die Isomatte fallen, sondern die 
 gemeinsame Zeit am Lagerfeuer und die große Party ausgiebig genießen. Nach 4 tollen Tagen startet 
die Heimreise Sonntagmittag.

Erste Infos zur An- und Abreise: Wir planen von Geldern aus als Stamm mit einem Reisebus zu fahren 
– daher müssen wir neben dem Anmeldepreis selbst noch einen kleinen Beitrag für die Busfahrt nehmen.

Los geht es am Donnerstagvormittag, 25. Mai 2017 wahrscheinlich am Bollwerk. Am Sonntagnach-
mittag, 28. Mai 2017 werden wir wieder am Bollwerk ankommen. Die genauen Uhrzeiten folgen noch 
im Frühjahr 2017.

Alle Infos auf

dpsg-muenster.de/dioezesanlager/
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Anmeldungsphasen und Preise:

Es gibt zwei Anmeldephasen, einmal bis zum 11. November 2016 mit vergünstigtem Preis und für 
 unentschlossene ist bis 19. Februar 2017 dann die letzte Chance, denn der 19. Februar 2017 ist der 
 definitive Anmeldeschluss – danach können wir als Stamm kein Kind und auch keine Leiter mehr bei 
der Diözese nachmelden.

Preis: 60 Euro bis 11. November 2016

Preis: 65 Euro bis 19. Februar 2017

Ihr Kind darf gerne ein kleines Taschengeld mitnehmen, um sich Dinge im Rüsthaus oder persönliches 
zu kaufen. Für die Verpflegung und Getränke ist aber immer gesorgt.

Das Taschengeld bei den  Wölflinge und Juffis sollte 15 Euro nicht übersteigen, die Pfadfinder können 
bis zu 20 Euro mitnehmen. Für die Rover geben wir keinen Betrag vor.

Lassen Sie das Erlebnis nicht am Geld scheitern – Zuschüsse sind vom Stamm aus möglich.

Für den Stamm

 
Katja Thomas, Vorstand  Anna Deselaers, Vorstand Martin Wolter, Öffentlichkeitsarbeit
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Anmeldung Diözesanlager 2017 Seite 1/2

Ich/Wir melde/n uns/er/e Kind/er/mich für das Diözesanlager der DPSG – Diözesanverband Münster – 
in Wesel am Auesee vom 25. bis 28. Mai 2017 an.

Stichtag Anmeldefrist Frühbucher: 11. November 2016; normal: 19. Februar 2017 

Vorname, Name 1. Kind   2. Kind 

3. Kind (… und weitere)   Straße, PLZ, Wohnort

Vorname, Name und, falls abweichend, Straße, PLZ, Wohnort des Erziehungsberechtigten 

 Mobil-Nr.    Mobil-Nr.  (evtl. mit Komma trennen)

r  Einmaliger Bankeinzug 
zum 1.3. 2017 
(Gesamtsumme)

r  Beitrag wird überwiesen 
bis zum 1. 3. 2017 
(Gesamtsumme)

r  Ein finanzieller Zuschuß in Höhe von  E wird beantragt. Teilnahmekosten:  60,– E bis zum 11. November 2016 
65,– E bis zum 19. Februar 2017

Anschrift  während des Lagers (evtl. Urlaubs-Adresse) – oder  r  siehe oben?

Krankenkasse, Versicherter und Versichertennummer  – bitte unbedingt die Unterlagen in einem Umschlag mitgeben.

Hausarzt, Praxisadresse 

Bitte beachten Sie auch unbedingt die Rückseite / das Merkblatt und füllen Sie dort alle Angaben aus bzw. nehmen Sie diese zur Kenntnis!

r  Hiermit wird die Schwimm-/Badeerlaubnis für mein/e Kind/er im Auesee / einem Badesee erteilt.

Bemerkungen/wichtige Hinweise (z. B. Vegetarier, Pescetarier … Sonstiges) bzw. Intoleranzen

   Ort, Datum   Unterschrift(en) 

Vorname, Name des Kontoinhabers, Bankinstitut (Name der Bank)

SWIFT-BIC (8 oder 11 Stellen) 

IBAN (Deutschland 22 Stellen, Niederlande 18 Stellen)
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Merkblatt zur Diözsanlager-2017-Anmeldung Seite 2/2

Dieses Merkblatt komplettiert die umseitig stehende Diözesanlager-Anmeldung und stellt eine 
 verbindliche Erklärung der/des Erziehungsberechtigten  zum Schutz des Kindeswohls  dar.

1.  Übertragung der Aufsichtspflicht
• Ich erkläre mich einverstanden, daß die Personenfürsorge über 

mein/e Kind/er, insbesondere die Aufsichtspflicht, für die Dau er 
des Aufenthaltes von verschiedenen verantwortlichen Leitern der 
gesamten Diözese Münster ausgeübt wird.

• Mir ist bekannt, daß die Teilnehmer in beschränktem Umfang 
über freie Zeit verfügen, in der sie nicht unter Aufsicht stehen 
und daß die Wahrnehmung der Aufsichtspflicht durch die Betreu-
er z. B. während der Nachtruhe nur eingeschränkt erfolgt.

• Mein/Unser/e Kind/er ist/sind berechtigt, in (mindestens) 
Dreier-Gruppen z. B. während eines Stadtspieles das Lager zu 
verlassen.

2. Gesundheitlicher Zustand
• Alle erforderlichen Medikamente werden abgegeben und dür-

fen von den Gruppenleitern nach vorheriger Absprache gegeben 
 werden. Mein/Unser/e Tochter/Sohn _______________ ✍ 
muß aufgrund ärztlicher Verordnung folgende Medikamente wie 
folgt zu sich nehmen: ______________________________ ✍ 
________________________________________________ ✍

• Ich bin damit einverstanden, daß erforderlichenfalls von  einem 
Arzt vor Ort dringend erachtete Schutzimpfungen sowie 
 sonstige ärztliche Maßnahmen einschließlich gebotener Opera-
tionen veranlaßt werden, wenn meine/unsere Einverständnis 
nicht mehr rechtzeitig eingeholt werden kann.

• Ich/Wir erkläre/n mich/uns außerdem einverstanden, daß unse-
rem/en Kind/ern krankheitsbedingte Medikamente verabreicht 
werden dürfen. Zudem dürfen die ausgebildeten Verantwort-
lichen auch anderweitige notwendige Maßnahmen zur akuten 
Versorgung (z. B. Wundverbände) ergreifen.

•  Persönliche Angaben : 
Ist das Kind (bekannter) Bettnässer? ❑ Ja ❑ Nein 
Hat das Kind ansteckende Krankheiten? ❑ Ja ❑ Nein 
(wie z. B. Hautausschläge)  
Hat das Kind Tuberkulose? ❑ Ja ❑ Nein 
Ist das Kind Tuberkulose-gefährdet? ❑ Ja ❑ Nein 
Hat das Kind bekannte Allergien? ❑ Ja ❑ Nein 
Wenn ja, welche? _________________________________ ✍ 
Welche Medikamente werden dagegen genommen?  
_______________________________________________ ✍

•  Überstandene Infektionskrankheiten: 
❑ Masern ❑ Keuchhusten ❑ Röteln 
❑ Scharlach ❑ Diphtherie  ❑ Mumps 
❑ Windpocken ❑ ____________

• Bitte eine Kopie des oder den Impfpaß in einem Umschlag mit-
geben bzw. dem zuständigen Gruppenleiter aushändigen!

• Hat das Kind am Abreisetag eine akute ansteckende Krankheit 
(z. B. Magen/Darm oder Läuse), werde ich darüber umgehend 
die verantwortliche Person informieren.

3. Freitzeitaktivitäten
• Mein/Unser/e Kind/er dürfen an allen Freizeitmaßnahmen 

und Gemeinschaftsveranstaltungen im Lager teilnehmen. Das 
gilt auch für mehr oder weniger lange Wanderungen, Klettern, 
Radfahren, Paddeln, Seilbahn- und Sesselliftfahrten, Sportwett-
kämpfe. ❑ Ja ❑ Nein

• Mein/Unser/e Kind/er dürfen während des Lagers in Privat-
PKWs, Omnibussen oder in der Bahn fahren. ❑ Ja ❑ Nein

• Uns/Mir ist bekannt, daß die Kinder im Lager eigenverantwort-
lich Werkzeuge wie Spaten, Taschenmesser o. ä. benutzen.

• Meine/Unsere Bemerkungen bzw. Einschränkungen:  
________________________________________________ ✍ 
________________________________________________ ✍

4. Sonstiges
• Mir ist bekannt, daß mein/unser/e Kind/er kein über den 

 abgesprochenen, altersgerechten Rahmen hinausgehendes 
 Taschengeld mitnimmt.

• Das/Die Kind/er wird/werden während des Lagers nicht be-
sucht; dies kann zu Heimweh und Eifersucht bei den anderen 
Kinder führen!

• Mir ist bekannt, daß mein/unser/e Kind/er in Ausnahmefällen 
aus pädago gischen Gründen vorzeitig nach Hause geschickt wer-
den kann, wobei eine Aufsichtsperson die Rückfahrt begleiten 
wird und ich/wir sicherzustellen habe, daß entweder ich/wir 
selbst oder eine von mir ermächtigte Person das/die Kind/er für 
die restliche Zeit des Lagers aufnimmt. Die beauftragte Person 
muß ebenfalls das Recht haben zu entscheiden, auf welche Wei-
se das/die Kind/er befördert (oder abgeholt) wird. Alle aus der 
Rückbeförderung zusätzlich entstandenen Kosten werden durch 
mich/uns getragen.

• Angabe zur beauftragten Kontaktperson im Urlaubsfall der 
 Er zie hungs berechtigten  (Name, Telefon- oder  Mobil-Nr., 
Wohnort): _______________________________________ ✍ 
________________________________________________ ✍ 
________________________________________________ ✍

5. Erklärung
• Ich/Wir habe/n die Punkte und Merkmale auf diesem Blatt gele-

sen und zur Kenntnis genommen und haben auch die wichtigsten 
Verhaltensregeln meinem/n Kind/ern erklärt und sind damit ein-
verstanden und bezeugen dies mit meiner/unseren Unterschrift:

Unterschrift Erziehungsberechtigte/r 

Ort, Datum

Unterschrift des/der Kind/es/er 


